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Herren Bezirksliga Gr. 4

TSV 1980 Günsterode : TuS 1862/1911 Fritzlar 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Hofmann tütet den Sieg für den TuS 1862/1911 Fritzlar ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TuS 1862/1911 Fritzlar, als Fabian Hofmann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV 1980 Günsterode
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Johannes Ranft, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Deist / Kehr ihren Gegnern Lincke /
Eitel beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Adam /
Lorenz verloren wenig später ihre Partie gegen Ranft / Hofmann unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Chancenlos waren Ackermann / Wagner gegen Henn / Lange nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Philipp Deist konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fabian
Hofmann beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht
so gut lief es danach für Jürgen Kehr bei seinem 0:3 gegen Johannes Ranft, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Zwischenzeitlich konnte Sven Adam zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor wenig später das Spiel gegen Torsten Eitel, in dem er eigentlich als
Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 9:11, 11:6, 10:12, 9:11. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Marc Ackermann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Manfred Lincke. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christian Lorenz eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Bjarne Lange kassierte. Florian Wagner versäumte es mit einem 1:3 gegen
Markus Henn, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Philipp Deist nach einer 2:0-
Führung gegen Johannes Ranft. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. 14:
10 (Deist) bzw. 21:5 (Ranft) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fabian
Hofmann konnte Jürgen Kehr anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kehr
damit auf 10, während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1980 Günsterode am 17.03.2023 gegen den TSV Gilsatal 1914
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.03.2023 gegen den TSV Röhrenfurth 04 II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1980 Günsterode

Doppel: Deist / Kehr 1:0, Adam / Lorenz 0:1, Ackermann / Wagner 0:1 
Einzel: P. Deist 1:1, J. Kehr 0:2, S. Adam 0:1, M. Ackermann 0:1, C. Lorenz 0:1, F. Wagner 0:1 
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 TuS 1862/1911 Fritzlar
Doppel: Ranft / Hofmann 1:0, Lincke / Eitel 0:1, Henn / Lange 1:0 
Einzel: J. Ranft 2:0, F. Hofmann 1:1, M. Lincke 1:0, T. Eitel 1:0, M. Henn 1:0, B. Lange 1:0


